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Inventarium Nr. 0536 – Anna Wohlgenannt (* 1.10.1678, + 9.12.1749) und Bohle Johann (*18.12.1677, + 23.1.1761)
(Transkription Hildegard Oprießnig-Luger)

Seite 1:

Inventaryum

Über deß Ehrsammen Mr. Hanß Polli Schneider so annoch bey Leben, und seiner Haußfrauen der Tuegendtsammen Anna Wohlgenandtin seel. zusammen gebracht, und
aniezo verhandenen Vermögen, auf heüt Dato 7ten January 1750 durch und in Beyweßen Hl. Ambts Amman Zacharias Herrburger, Johannes Zum Tobel Ghtschber, Johannes
Salzman alß deß Martin Natterer seel. annoch zwey Leedigen Dochtern, Nammens Margretta, und Anna Maria Natterin verordneter Vogt, auch Johannes Sohm, und Johannes
Salzman Ein Ghts breüchige Thaillung vorgenohmen, alwoha anforderist, daß Vermögen in Ligendt und Fahrenden beschrieben, und mit Hanß Polli abgethailth worden wie
hernach volgt alß.

Gulden
(fl)

Kreuzer
(x)

Batzen
(d)

Erstens ein Ackhar under Mihlebach der Öpfel Ackhar genandt P. 90 - -
Ein Stückhle Gueth vor Baltußen Bündt im Hatler Veldt 80 - -
bey Johannes Salzman Jung Ein Namb 30 48 -

Und Zinß mit M: 1749 1 30 -
bey Georg Mezlers Wittib auf dero Vermögen so er Hanß Polli Nammen seiner Haußfrau seel. zum Leibding gehabt Ca. 112 42 -
Ein Stuckhe Gueth in der Kellen under der Landtstraß 100 - -

Ein Stuckhe Gueth in der Kellen ob der Landtstraß 100 - -
Ein Ackhar under Antoni Rueschen Bündt 100 - -
Ein Ackhar in dem Meedle genandt 100 - -

Zwey Stuckhe Meeder in dem Fischbach 100 - -
bey Georg Polli Ein Namb Ca. 100 - -
bey Georg Mezlers Wittib 4 - -

Latus 919 - -
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Seite 2:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Bey vorstehenden Vermögen ist Außgaab.
Erstens sol man des Hanß Bollis zwey Dochteren weegen der von ihnen erkauften Fahrnus ohne Haab und Heü Pr. 12 - -
Ferners sol man deß Hanß Pollis gesambten 6 Kinderen weegen deme daß sie bey seiner Taillung weegen der S: V: Haab, und Heü nichts
Empfangen Dato verglichnermaßen Pr. 24 - -

Johannes Zum Tobel weegen S: Sebastiani Bruederschaft Zinß Pro 1749 4 24 -
Hl. Johannes Danner Zinß 1749 - 45 -
Mattheus Ilgen weegen Bohm, und Creüz 1 - -

Joh. Caspar Ronberg Steür 2 48 -
Fürs Erste Jahrzeith 1 20 -
Hl. Aman Herrburger Taillungs Cösten 5 10 -

51 27 -

Wan besagte Außgaab Pr. 51fl 27x von dem Vermögen Pr. 919fl abgezogen würdet so verbleibt ahn Leedigen Vermögen Pr. 867 33 -

Vatterseiths Würth gefordert zu gebracht Vermögen Leediges Pr. 600 - -
Muetterseits 324 49 -
Außgaab 51 27 -

976 16 -
Wan besagte Forderung von dem Vermögen abgezogen Würdet so verbleibt ahn Hinderschlag 57fl 16x
Betrieft ieden zum halben Tail Pr. 28fl 34x

Vatterseiths verbleibt ahn Vermögen yber den halben Hinderschlag 571fl 26x
Muetterseits bleibt ahn Vermögen ohne (yber) den halben Hinderschlag 296fl 11x
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Seite 3a:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Dem Hanß Polli ist zu tailth.
Erstens Ein Stuckhe Gueth in der Kellen under der Landtstraß 100 - -
Zwey Stückhle Gueth in der Kellen ob der Landtstraß 100 - -

Ein Ackhar under Antoni Rueschen Bündt 100 - -
Ein Ackhar in dem Mädle 100 - -
Zwey Meeder in dem Fischbach 100 - -

bey Georg Polli Ein Namb 100 - -
bey Georg Mezlers Wittib 2 - -
bey Johannes Salzman Zinß 1749 1 30 -

603 30 -

Hieran gebihrt ihme Pr. 571 22 -
sol Außgaab pr. 32 8 -

603 30 -
Würdet zu bezahlen verwißen.
Erstens seinen 2 Dochtern 12 - -
Ferners seinen gesambten 6 Kindern 24 - -

Johannes Zum Tobel 4 24 -
Johannes Danner - 45 -
Mattheus Ilg 1 - -

Fürs Erste Jahrzeith 1 20 -
Joh. Caspar Ronberg 2 48 -
Hl. Amman Herrburger Tailungs Cösten 5 10 -

51 27 -
ist umb 19fl 19x zu Vill verwißen hat solches widerumb Ein zu Nehmen bey den Leibdings Erben p: Pricht

NB: Eß sol deß Georg Mezlers Wittib den Leibdings Erben, daß die Anna Wohlgenandtin seel. weegen Einer gestieften H: Meß zum halben
Tail 5fl und Zinß 15x auch dem Joseph Bröllen 3fl 39x zusammen bezalt 8 54 -
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Seite 3b:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Der Anna Wohlgenandtin seel. Erben ist zu thailth welches der Mr. Hanß Polli Leben Länglich in Leibdingß Weiß zu Nuezen und zu genießen
hat wie volgt.
Erstens ein Achkar under Mihlebach der Öpfel Ackhar genandt Pr. 90 - -

Ein Stückhle Gueth vor Baltusen Bündt in dem Hatler Veldt 80 - -
bey Johannes Salzman Ca. 30 48 -
bey Georg Mezlers Wittib so sie von dem Leibding hero schuldig sambt noch deß Weitteren 2fl zusammen 114 42 -

315 30 -
mer sol sie wie oben zu sehen 8 54 -

hieran gebihrt den Erben an Vermögen 296 11 -

sollen also Außgaab yber Nehmen Pr. 19 19 -
besagte Außgaab sollen sie bey Beziehung deß Leibdings deß Hanß Pollis Erben zu bezahlen schuldig sein

NB: Eß sollen die Leibdings Erben dem Hanß Polli Leben Länglich, weegen der bezogenen Fahrnus alJährlich zu verzinßen schuldig von
80fl Pr. 4fl. Sag vier Gulden, und Erstes Mahl auf den 7ten Jener 1751.

Seite 4:

No. 536.

Inventaryum

Über deß Ehrsammen Mr. Hanß Polli Schneider so annoch bey Leben, und der Tuegendtsammen Anna Wohlgenandtin seel. Wohnhaft in dem Ihlen Thaal.
So beschechen zu Dornbirn den 7ten January anno 1750.


